
110-4/239

ARCHIVNI A STUDINI OBO

Dosle

a.110-4/239

Piohy

Prehlod cchilweunfeh laku

(Leeva)

Krab. 240.

ST M

IV. G - 22/42.

IV. G - 28/42.

IV. G - 31/42.



Deutsche Technische Hochschule in Prag

Rektorat

Prag,

16.11.

194

R.-3.B-09

Büro des Staatssekcetärs

beim Reidhspcoteklor

in Böbeen und Meeten.

Eing.: 18. NOV. 1942

Ss-Obersturmbannführer

Herrn Ministerialrat

.Dr. Gies

Prag

Betr.:. Gefr. Stärz, Schreiben vom 3l.Okt.u.lO.Nov.

Der Gefreite Stärz ist sowohl auf dem Gebiete

der Architektur wie auch des Bauingenieurwesens bewandert

und dürfte daher im Rahmen der Wehrmacht auf seinen Arbeits-

gebieten nützlich eingesetzt werden können. Eine Interven-

tion beim Wehrmachtsbevollmächtigten halte ich daher für

angezeigt.

Der übersandte Lebenslauf ist wieder beigefügt.

Der Rektor:

Junni.

 Vermerk:

Nicht kriegswichtig. Weitere Be-

arbeitung entfällt. Daher

.) z.d.A.

/?

8

St\G- 22 l/42
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St.S. IV G - 22 a/42.

Prag, den 10. November 1942.

&

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

1 0. XI. 1942

4-Standartenführer Buntru.

In Sachen des Gefreiten Eduard Stärz erwidere ich auf

die dort. Zuschrift vom 7.ll.d.Js. - ohne Zeichen, daß

es Stärz, wie sich aus dem Lebenslauf ergibt, darauf an

kommt, zu einer Spezialtruppe versetzt zu werden. Ich

wiederhole meine Bitte um dle Abgabe einer Stellungnah-

me, ob im Sinne dieses Ansuchens bei dem hies. Wehrmacht

bevollmächtigten interveniert werden soll.

4-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am 20.ll1.1942 bei dem Unterzeichner.
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DER REKTOR DER DEUTSCHEN

TECHNISCHEN HOCHSCHULE

7. November 1942.

IN PRAG

PRAG I, den

MOZARTPLATZ 2

Büro Des Staa slen

boim Redh o poek

in Doam ae alen.

Carga

An den

- 9. NOV. 1942

SS-Obersturmbannführer

Herrn

Ministerialrat

Dr. Gies

Prag IV

Czernin-Palais.

Sie übersandten mir mit Schreiben vom 3l.X.l942 einen

Lebenslauf des Gefreiten Eduard Stärz, früher Assistent beim

Lehrstuhl für Hochbau, Professor Kral, der Deutschen Technischen

Hochschule, Aus dem Lebenslauf ist jedoch nicht zu ersehen, um

was Stärz nunmehr ansucht. Es dürfte daher noch ein Schreiben

dort zurückgeblieben sein, um dessen Uebersendung ich bitte.

Den Lebenslauf habe ich vorläufig hier behalten.

CXISI

Juil Hli

Sutei

St. S.G-222/42



Dipl. Ing, Esuared Iat

4-1

2.2. Gefeiter der tufaderee

Feloposs1r 018919-D

-St.Joachimsthal,den 15.lo.42,

Du.iP. Stanrs ea

Ilihpeme

in Ui an n uno Mlabcea.

Lebenslauf.

Eing 26. OKT. 1942

Obersehütze Eduard S t ä r z,geboren 4.8.19o9

in Heinersdorf a./Tafelfichte,Dipl.Bauingenieur und Dipl.Ar-

chitekt.

Praxis lo Jahre.Seit Oktober l937 in Prag

zunächst als Assistent bei Herrn Prof.Lehmann an der D.T.Hoch-

schule,Lehrkanzel für Architektur.Ab Jänner l939 an der Lehr-

kanzel für Hochbau,Prof. Kranl, als Mujstenk bikij.

Gefe/e-/Oberschütze Stärz war seit l932 bei der ille-

galen"ss"in Wien und ist zur Zeit Angehöriger der"allgemeinen

Eingezogen zur Wehrmacht im Oktober l94l.Aus-

bildung in Tabor im Infantrie-Ersatz-Bat.lo8.Abstellung nach

Weissenfels /Saale erfolgte anfangs Jänner l942.

Dort wurden von der Division Bauingenieure

Geseiter

angefordert und(Obersch Stärz deshalb bei einigen Fronttrans-

porten zurückgehalten.Am 4.Mai 1942 erfolgte der Abmarsch zur

achtwöchigen Frontbewährung.Erstes Ziel war Smolenskund dann

wurde Stärz sofort unter Feldpostnummer : o 1 8 9 1 9- D bei

Rschew in vorderster Linie eingesetzt und ist bis jetzt noch

dort.

Seine Heimatadresse ist seit Oktober l937

P r a g 7,Langemarckstrasse 27.

St. .G-22/42



St.S. IV G - 22/42.

Prag, den 31. Oktober 1942.

E

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

-Standartenführer Buntru.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich gegen Rück-

gabe zur Kenntnis und mit der Bitte um Stellungnahme,

ob im Sinne des Ansuchens bei dem hies. Wehrmachtbe-

vollmächtigten interveniert werden soll.

/

4-Obersturmbannführer.

15IS1

2.) Wv. am l0.ll.1942 bei dem Unterzeichner.



St.M. IV G - 28 e/42.

Prag den 3. August 1944.

1.)

Vermerk:

Die weitere Bearbeitung des angeschlossenen Vorgangs

kann als nicht kriegsentscheidend entfallen.Daher

2.)

z.d.A.

OSLs

X



INSTITUT FUR RASSENBIOLOGIE

DER DEUTSCHEN KARLS-UNIVERSITAT

PRAG II, DEN

14.III.44

Alberthof 6, I.

DIRÉKTOR: PROF. DR. B. K. SCHULTZ

Fernruf 37331, 37336

15 MRZ.1944

An den

Herrn Staatsminister für Böhmen und Mähren

SS Obergruppenführer Karl Hermann F r a n k ,

Prag.I

Czernin Palais

Betrifft: UK-Antrag für Dozent Dr. Aemilian K 1 o i b e r .

Sehr verehrter Herr Staatsminister.

Im Nachtrage zu meinem Briefe vom 9.III.44 mit der Bitte, dass Sie

sich für die UK-Stellung des Dozenten DrK l o i b e r einsetzen,

muss ich Ihnen mitteilen, dass das Wehrbezirkskommando Leipzig den

Antrag des Kurators der Deutschen wissenschaftlichen Hochschulen

ohne Begründung abgelehnt hat.

Ich bin bemüht der Angelegenheit weiter nachzugehen und werde Sie,

so bald ich Näheres weiss, von deren Stand nochmals unterrichten.

M

HeilH i t l e r !

8.

I h r

C

13.:oulty

sehr ergebener

1.8.44

doWiedecoorgelegt am4

:

/

P

IT

St.MπY-28 e/42



INSTITUT FUR RASSENBIOLOGIE

DER DEUTSCHEN KARLS-UNIVERSITAT

PRAGII, DEN 1O.III.44.

Alberthof 6, I.

DIREKTOR: PROF. DR. B. K. SCHULTZ

Fernruf 37331, 37336

An den

Herrn Staatsminister für Böhmen und Mähren

SS Obergruppenführer Karl Hermann F r a n k

PragI,

Czernin Palais.

13. MRZ.1944

Sehr verehrter Herr Staatsminister.

Das an der Deutschen Karls-Universität zu Prag neu gegründete Institut

für Rassenbiologie ist durch den Mangel geeigneter Fachkräfte in sei-

ner Auswirkung hinsichtlich Lehre und Forschung schwerstens beein-

trächtigt. Die geplante Rassenuntersuchung Böhmens und Mährens konnte

bisher über Ansätze nicht hinaus gebracht werden.

Da in nächster Zeit mit meiner Versetzung zu einem Fronttruppenteil

zu rechnen ist, muss für meine Vertretung Vorsorge getroffen werden.

Ich habe dem Herrn Dekan der naturwissenschaftlichen Fakultät als Ver-

treter den bei mir habilitierten Dozenten Dr. Aemilian K l o i b e r

vorgeschlagen, der zur Zeit noch von der Wehrmacht eingezogen ist.

Dozent Dr. K l o i b e r war im Frühjahr vorigen Jahres an der Ost-

front eingesetzt, wurde schwer verwundet und erkrankte an Wolhynischem

Fieber, das eine ziemliche Herzschädigung nach sich gezogen hat. Nach

allem zu schliessen, wird er niemals mehr zum Fronteinsatz geeignet

sein. Er ist als Fachmann sehr tüchtig und begabt, mit den Rassenver-

hältnissen im böhmisch-mährischen Raum vertraut und ist in der Lage,

tschechische Veröffentlichungen zu lesen.

Der Herr Kurator der Deutschen wissenschaftlichen Hochschulen hat auf

meinen Vorschlag an das Wehrbezirkskommando Leipzig am l5.II.44 einen

UK-Antrag gestellt, auf den bisher kein Bescheid eingegangen ist.

Meine Bitte geht nun dahin, dass Sie durch eine entsprechende Befür-

wortung dem Wehrbezirkskommando Leipzig gegenüber zum Ausdruck brin-

gen, dass auch Sie die Abstellung des Dozenten K l o i b e r nach

Prag für dringend notwendig halten.

7 fruty

HeilH it l e r !

I h r

St.M.πG-28 d/42

117
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REINAnRD HEYDRICH STIFTUNG

PRAG III, den..

26. Juli 1943.

REICHSSTIFTUNG FUR WISSENSCHAFTLICHE

BRUCKENGASSE 15.

FORSCHUNG IN PRAG.

RUF: 407-86, 419-04.

Prof.Dr.H.J. Beyer

Tgb.-Nr. 1167/43 Bey/Pö

An den

Führer des SD Leitabschnitts Prag,

SS Obersturmbannführer J a c o b i ,

P_r a_gXIx, Sachsenweg 44.

Betr.: Freistellung von Dozent Dr.phil.håbil. Kloiber

für den rassenkundlichen Teil des Werkes "Die

Tschechen als Volk".

Anl.: 2 Briefentwürfe und 3 UK-Karten.

,

Bei dem wissenschaftlichen Arbeitsvorhaben

"Die Tschechen als Volk" kommt dem rassenkundlichen Teil

besondere Bedeutung zu. Nach Auskunft von SS Standartenfüh

rer Prof.Dr. Schultz ist die Bearbeitung dieses Abschnitts

durch sein Institut nur dann möglich, wenn der rassenbio-

logische Dozent Kloiber für Prag UK gestellt oder nach

Prag kommandiert wird.

SS Standertenführer Schultz hat zwei Schrei-

ben von SS Obergruppenführer K.H. Frank im Entwurf fertig

gestellt. Ich überreiche sie mit der Bitte, für eine

möglichst umgehende Unterzeichnung und Absendung Sorge

zu tragen; da ich in den Ferien den Kameraden Schultz,

der in Berlin wöhnt, schwer erreichen kann, bitte ich

zu veranlassen, dass etwaige Aenderungen in den Schrei-

ben unmittelbar vorgenommen werden, demit Verzögerungen

vermieden werden.

Für eine Nachricht über die Erledigung wäre

ich dankbar.

Heil Hitler!

buyer

SS Hauptsturmführer

Anlagen
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5. Oktober 1943.

St.M. IV G - 28 c/42.

M

1.) Am Herrn

Generalmajor Ziervogel,

Chef des Stabes,

Prag XIX,

Platz der Wehrnacht 5.

Sehr geehrter Herr General !

Die angeschlossenen Uk-Karten übersende ich mit der Bitte,

die Uk-Stellung von Dozenten Dr.Kloiber in die Wege zu lei-

ten. Dr.Kloiber wird für die Erledigung wissenschaftlicher

Arbeiten auf die Dauer eines halben Jahres benötigt. Kloi-

ber ist Rassenbiologe und_golf Aufgaben erledigen, die mit

der Erforschung des Tsahechenproblems in Zusammenhang ste-

hen. Kloiber ist meines Wissens zum zweiten Male verwundet.

Ich bin deshalb der Auffassung, daß sich die Uk-Stellung

von Kloiber nach seiner Genesung auf die Dauer eines halben

Jahres unbeschadet der Ersatzlage verantworten läßt. Pür

eine gelegentliche Mitteilung über den Stand der Angelegen-

heit bin ich zu Dank verbunden.

Heil Hitler !

2

Ministerialrat.

2.) Wv. am 5.ll.1943 bei dem Unterzeichner.

Gh   a
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10

Staatssekretir

SS-Ubergruppenführer K. H. Frank

Prag, am

An das

Wehrbezirkskommando Leipzig II

Lei pzig N

Planitzstr.

Betr.: Uk-Stellung des San. Uffz.

Dr. Ämilian K l o i b e r

Ich beantrage aus folgenden dringendn Gründen die

beschleunigte Uk-Stellung des San. Uffz. A. Kloiber:

Aus volks- und staatspolitischen Gründen ist eine rassen-

politische Erhebung über das Protektorat Böhmen und Mähren

notwendig.

Ich habe mit der Durchführung derselben über die Reinhard-

Heydrich-Stiftung den vertreter für Rassenbiologie an der

Deutschen Karls-Universität Prag, Prof. Dr. B. K. Schultz,

beauftragt. Prof. Schultz stehen aber eingearbeitete Fach-

kräfte nicht zur verfügung.

Der mit den Problem durch jahrelange eigene Arbeit best

vertraute rachmann ist Dozent Dr. A. Kloiber.

Dr. Kloiber ist - soweit mir bekannt - zum zweiten Mal

verwundet und liegt im Res. Lazarett Wien V, Hartmanngasse.

Ich weise besonders darauf hin, dass die genannte Unter-

suchung von grosser wichtigkeit und Dringlichkeit ist und

bitte daher um möglichst umgehende Uk-Stellung des San.

Uffz. Dr. habil. A. Kloiber.
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Staatssekretär

SS-Obergruppenführer K.H.Frank

An den

Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor und Befehlshaber

in Wehrkreis Böhmen und Mähren

Herrn General T o u s s a i n t

Prag

Sehr verehrter Herr General !

Zu einer von mir als sehr wichtig und notwendig erachteten

Erhebung über die rassenbiologischen Verhältnisse der

Protektoratsbevölkerung benötige ich für mindestens

1/2 Jahr einen jungen Rassenbiologen, den Dozenten

Dr. habil. Ämilian Kloiber, der als San. Uffz. bei der

Wehrmacht ist und zur Zeit schwer verwundet in Wien im

Lazarett liegt.

Einen Antrag auf Uk-Stellung samt ausgefüllten Uk-Karten

lege ich hier bei. Falls eine Uk-Stellung nicht möglich

wäre, bitte ich Sie zu prüfen, unter welcher anderen

Form Dr. Kloiber für einige Zeit eingesetzt werden könnte.

Ich denke zum Beispiel an eine Kommandierung nach Prag.

Mit verbindlichstem Dank und

Heil Hitler I

Ihr
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17. März 1943.

St.S. IV G - 28 b/42.

Uk-Stellungsantrag Dr. Kloiber.

Ohne.

Anlagen: Drei Schriftstücke.

o

1.) An das

18. III. 1943

Wehrbezirkskommando Leipzig 2,

Leipzig N,

Planitzstrasse.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich zur Kenntnis

und mit der Bitte, dessen weitere Bearbeitung zu veranlas-

sen. Für eine Mitteilung, db dem Uk-Stellungsantrag ent-

sprochen werden konnte, bin ich zu Dank verbunden.

Heil Hitler!

Ministerialrat.

2.) wv. am 17.0.1943 bei dem Unterzeichner.

Wiedecnorgelegtam7.4

17.5.43



INSTITUT FÜR RASSENBIOLOGIE

9.III.43.

DER DEUTSCHEN KARLS-UNIVERSITÄT

PRAG II, DEN

Alberthof 6, I.

DIREKTOR: PROF. DR. B.K.SCHULTZ

Fernruf 37331, 37336

13

An den

persönlichen Referenten des Staatssekretärs

beim Reichsprotektor in Böhmen-u.Mähren,

Oberregierungsrat SS Obersturmbannfürhrer G i e s ,

Prag.

Sehr geehrter Kamerad G i e s ,

entsprechend unseren heutigen fernmündlichen Vereinbarungen,

übersende ich Ihnen in der Anlage meinen Antrag an das Wehr-

bezirkskommando L e i p z i g , mit der Bitte, dass der Herr

Staatssekretär SS Gruppenführer F r a n k denselben mit

einer Befürwortung besieht.

2 ausgefüllte UK Karten liegen bei.

sale

HeilH i t l e r !

B.V. uul.

ss-Standartenführer.

©t 3.T9-28 2/42

455
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20. Januar 1943.

St.S. IV G - 28 a/42.

1943

22.

1.

Me

1.)

An

4-Standartenführer

Professor Dr. Schultz,

Prag II,

Alberthof 6.

Standartenführer !

In Sachen Uk-Stellungsentrag Dr. Kloiber beziehe ich mich

auf das dort. an 4i-Gruppenführer Frank gerichtete Schreiben

vom l3.ll.v.Js. - ohne Zeichen. Der Wehrmachtbevollmächtigte

bein Reicheprotektor und Befehlshaber im Wehrkreis Böhmen

und Mähren, der mit der Såche befaßt worden ist, teilt zu

dem Antrag mit, er miisse unmittelbar bei dem Wehrbezirkskom-

mando Leipzig 2 gestellt werden. Die Weitergabe des Antrages

wäre entgegenkommenderweise erfolgt, wenn er den Anforderun-

gen gemäß D 3/l4 entsprochen hätte. Dem Antrag hätten näm-

lich die Uk-Karten b und o nicht beigelegen. Die Karten könn

ten bei dem Wehrbezirkskommando Prag käuflich erworben wer-

den. Ich darf bitten, den Antrag entsprechend ergänzen zu

lassen und ihn wieder vorzulegen, damit er befürwortet an

dae Wehrkreiskommando IV Dresden gesandt werden kann.

Heil Hitler!

/-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am 18.B 1943 bei dem Unterzeichner.

Wedeevorgelegt am 49.1.43
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Wehrmachtbevollmächtigter

beim Reichsprotektor

Prag, den.

9.Januar

1943

und

XIX, Platz der Wehrmacht 5

Befehlshaber

Rufnummer 76 841

im Wehrkreis Böhmen und Mähren

ia Bohm.audo megcen.

Abt. Ib./E. Nr..33./ .43...k.1 c

Ehg

11. JAN. 1943

Bezug:Schreiben der Staatssekretär beim

Reichtsprot. in Böhmen u.Mähren

Pers. Referent St.S.IV G - 28/42

vom 31.Dezember 1942

Betr.: Uk-Stellung des San.-Gefr.Dr.phil.habil.Ae.

Kloiber.

Herrn

Ministerialrat Dr. G i e s

P r a g

Sehr geehrter Herr Ministerialrat !

Anliegend gebe ich den Uk-Antrag des Institutes für

Rassenbiologie vom 13. 1l. 1942 zurück.

Das Wehrbezirkskommando Leipzig 2 untersteht dem

Wehrkreiskommando IV Dresden. Der Uk-Antrag von der Deutschen

Karls-Universität,als vorlageberechtigter Bedarfsträger,muss

unmittelbar beim WBK.Leipzig 2 eingereicht werden.

Die Weitergabe würde von hier erfolgt sein, wenn der

Uk-Antrag den Anforderungen gem. D 3/l4 vollständig entsprochen

hätte.

Die Deutsche Karls-Universität,muss dem Uk-Antrag

die Uk-Karten b u. c beifügen. Diese Uk-Karten sind, wenn sie

nicht vorhanden sein sollten, beim WBK.Prag käuflich zu er-

werben.

Ich darf annehmen, dass von dort aus das Weitere

veranlasst wird.

- 1 Anlage -

Heil Hitler !

J h r

teoml

Schu.

St. S.πG-28a/42
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St.S. IV G - 28/42.

31. Dezember 1942.

1943

1.)

An Herrn

Oberst Ziervogel,

Chef des Stabes,

Prag XIX,

Platz der Wehrmacht 5.

Sehr verehrter Herr Oberst!

Im Auftrage des Herrn Staatasekretärs übersende ich den

angeschlossenen Vorgang zur Kenntnis und mit der Bitte, de

sen weitere Bearbeitung zu veranlassen. Für eine Mitteilung

ob dem Uk-Stellungsantrag entsprochen werden konnte, bin

ich zu Dank verbunden.

Heil Hitle r !

Ihr

Ministerialrat.

2.) Wv. am 1.2.1943 bei dem Unterzeichner.
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INSTITUT FÜR RASSENBIOLOGIE

DER DEUTSCHEN KARLS-UNIVERSITÄT

PRAG II, DEN

13.XI.1942.

Alberthof 6, 1.

DIREKTOR: PROF. DR, B:K. SCHULTZ

Fernruf 37331, 37336

An den

Herrn stellvertretenden Reichsprotektor

+N

CabSa1s.eis

SS-Gruppenführer K.H.

Franck

b. Rw nek.oc

Prag

in Bokn une Iavten

Czerninpalais

Cing.

16 NOV 1942

Betr.: UK-Stellungsantrag Dr.Kloiber

Gruppenführer!

Bei meinem Besuche im April dieses Jahres habe ich Ihnen den Zweck

und die Aufgabe des von mir übernommenen Instituts für Rassenbiologie

der Deutschen Karls-Universität dargelegt. Sie sahen in Uebereinstim-

mung mit dem Reichsprotektor SS-Obergruppenführer Heydrich als Haupt-

aufgabe der wissenschaftlichen Forschung dieses Institutes die genaue

wissenschaftliche Feststellung der Rassenverteilung im Protektorat.

Im Zusammenhang mit diesem Auftrage äusserten Sie Ihre Bereitwillig-

keit, mir Ihre Unterstützung bei diesen Untersuchungen angedeihen zu

lassen. Die schwierigste Frage, vor der ich nun stehe, ist die Auf-

asmtds Ss Ma

Ich erlaube mir nun hier in der Anlage einen UK-Antrag für Dr.phil.

habil. Aemilian Kloiber beizulegen und bitte Sie um die freundliche

Befürwortung desselben.

Heil Hitler!

Bn

I h r

B.K Cuul

ss-Standartenführer.

St..T9-28/42
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Marcus Popper
GROSSHANDLUNG
KRALoWITZ, den 26. Dezember 194 2
KRALOWITZ bei Pilsen.
Telefon Nr. 5.
a
UNTER TREUHÄNDISCHER LEITUNG
besn Re , oa. 
ia Bohmon uiu fahcen.
An
E.ng
29.DEZ 1942
Herrn
sinryn
K.H.Frank
See
in P_r_a_g_i-
Werter Kamerad !
Betrifft : Freistellung meines Verkäufers Jan Šiml.
Bitte zu entschuldigen, dass ich mich mit folgender
Angelegenheit an Sie wende, denn bei allen zuständigen Stellen
fand ich kein Verständnis.
Ich bin Weltkreigsbeschädigter, Sudetendeutscher, al-
tes Mitglied der DNSAP seit 19l9, dann Mitglied der SdP und seit
1938 der NSDAP. Auch bin ich hier Blockleiter und Blockobmann der
DAF.
Im Jahre l940 wurde ich als Treuhänder für die Fa. Mare
cus Popper in Kralowitz eingesetzt, später auch für die Fa. Josef
Deiml in Plass und wurde auch gleichzeitig zum Getreidekommissio-
nër beider Firmen ernannt. Am l5. Oktober d.J. kaufte ich die Fa.
Marcus Popper in Kralowitz, was mir am 22. l0. vom Landespräsi-
denten, Reichsauftragsverwaltung genehmigr wurde.
In diesem Geschäfte sind 3 Verkäufer, 1 Kassiererin
und 2 Kanzleikräfte tätig, ausserdem habe ich noch 3 Lehrlinge,
denen ich keine verantwotlichen Arbeiten geben kann.
Von diesen Angestellten gab ich auf die Anordnung des
Führers hin, dem hiesigen Arbeitsamteim Juni und August je einen
Angestellten zur besönderen Verwhdung frei.
Ich bin das einzige deutsche Unternehmen im Umkreis
von 30 km, weshalb mir von tschechischer Seite andauernd Schwie-
rigkeiten in den Weg gesetzt werden und mir meine eingearbeite-
ten Arbeitskräfte entzogen werden, während der Hospodarske Drus-
tvo alle Angestellten belassen wurden.
Vor lo Tagen musste ein Dritter meiner Angestellten
zur Musterung und wurde gleich nach Nürnberg abberufen. Mein Ver-
käufer Jan Šiml wurde von der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel frei-
gestellt, trotzdem aber zur Luftschutzmusterung einberufen, wo
er für teuglich befunden wurde. Am 2l. d.M. kam der Marschbefehl,
nach dem er sich am 4. Jänner bei der Luftschutzabteilung in
Pragzur weiteren Verwendung einzufinden hat.
Da ich in meinem Geschäfte Eisen,- Textil,- Kolonial,-
und Kohlenhandel, ausserdem noch den Getreideeinkauf inne habe,
St.SG-31/42
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GROSSHANDLUNG

KRALoWITZ,den 26. Dezember 194 2

KRALÖwITZ bei Pilsen.

Telefon Nr. 5.

UNTER TREUHÄNDISCHER LEITUNG

wëre ich gezwungen, dies alles mit einen männl. und einer weibl.

Angestellten und 3. Lehrlingen zu bewältigen, was bei den heuti-

gen Vorschriften unmöglich ist.

Da der genannte Šiml eine eingearbeitete Kraft ist und

ich nur mit solchen etwas anfangen kann, würde ich Sie bitten zu

veranlassen, dass dieser freigestellt und durch einen anderen er-

setzt wird.

Für Ihre Mühe im Voraus besten Dank.

Heil Hitler !

WARENHAUS

ADOLF HOFMANN

Komm

Beilagen: Abschrift dës Marschbefehles und Schreiben der Wirt-

KRALOWITZ.

schaftsgruppe.

Jerm Deeruler

mr
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Der Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

S

- Der Befehlshaber der Ordnungspolizei -

be.a Fez p oga

= I/2 =

in Bohmn uno Mahcen.

Eing.:

- 9. JAN. 1943

Urschriftlich mit 2 Anlagen

an das Büro des 4-Gruppenführer K.H. Frank

z.Hd.d.Herrn Min.Rat Gies

in d Prag .

Jan S i m l ist bereits am 6.l.43 nach Remscheid

in Marsch gesetzt wordenmiintultInw Pigar.

gifisnfaninHiimat.

I.A.
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Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
20
Bezirkshauptstelle Pilsen,
Kramá■promenade 32 23
Fernruf 2164.
An das
ARBEITSAMT
in
P
i
1
sen
Ihr Zeichen:
Ihr Nachricht vom:
Unser Zeichen: 6276/42
Tag: 24.XII.1942
Dr.S/š.
Betrifft :
Freistellung d.H. Jan S i ml aus Kralowitz.
Nach durchgeführten Erhebungen bei der Mitglieds-
firma adolf H o f m a n n ,Kralowitz Nr.30.,hält es die Bezirks-
hauptstelle der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel in Pilsen für
angebracht, Herrn Jan Š i m l , Angestellten bei der oben er-
wähnten Firma, in seinem bisherigen Wirkungskreise · zu belassen,
weil diese Firma bereits eine Arbeitskraft, d.i. Herrn Milan
M o u l e zur Verfügung gestellt hat.
Neben dem Einzelhandel führt der Inhaber dieser
Firma auch noch die Erfassung von Getreide für die Privilegierte
:
Getreidegesellschaft durch, sodass nunmehr Herr Jan Š i m 1
für das Geschäft im Interesse der Aufrechterhaltung einer
glatten und fliesenden Versorgung der Bevölkerung, sowie eines
ungestörten Geschäftsganges absolut unentbehrlich erscheint.
Stempel:
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
Bezirkshauptstelle Pilsen
Vorsitzender :
Geschäftsführer :
/ Kam.Rt.J. Macho/
/Dr. Smolík /
ARBEITAMT Pilsen
Die Aufhebung der Notdienstverpflichtung des Šiml
zum Luftschutz im übrigen Reichsgebiet ist drin-
gend erforderlich.
in Vertrtung:
Petermann.
Pilsen, den 24. XII. 1942
Reg. Insp.
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Der

Bezirkshauptmann

in Pilsen

Pilsen, den 21.Dez. 1942

Reichsauftragsverwaltung

Deutsches Behördenhaus-Deutsches Ufer 12

Fernruf Nr. 2280-95

A-Z- L 3311/1822/42/1670/42

Marschbefehl

An Herrn

Jan Š i m 1

in Firma Adolf Hofmann,

in K ra l o w i t z Nr. 30

Nachdem Sie auf Grund der 3. Verordnung zur

Sicherstellung des Kräftebedarfes für Aufgaben von besonderer

staatspolitischer Bedeutung vom Bezirkshauptmann - Rav- in

Pilsen zum langfristigen Notdienst bei der Luftschutzpolizei

verpflichtet worden sind, haben Sie sich

am 4. Jänner 1943 bis 20º0 Uhr

in Prag XII., Schwerinsstrasse Nr. 56 - Radiopalais - zum

Dienstantritt zu melden.

Mitzubringen sind

1,/ Bescheinigung über Abgabe der Lebensmittel-

Seifen -

Kleiderkarten.

2./ Polizeiliche Abmeldung

3./ Wasch- und Putzzeug.

Fahrgeld 3. Klasse und eine Reisevergütung in Höhe

von 3.- RM erhalten Sie von der Bezirksbehörde in Kralowitz.

Nichtbefolgung dieses Marschbefehles wird mir Gefängnis und

Geldstrafe bestraft.

L.S.

Der Bezirkshauptmann

in Pilsen

I.A.

Reichsauftragsverwaltung

e.h. Rudolph

Hauptmann d. Sch. Pol.


